Versuchsbeschreibung & Gefihrdungsbeurteilung Versuchs-Nr.: 345

C1 Tatigkeitsbezogene Muster- Versuchs Kategorie:

Gefdhrdungsbeurteilung und Dokumentation nach
§6 GefStoffV: DNA-Extraktion

Schiilerversuch ab Jahrgangsstufe 5

& Gerite

Messer, Schneidebrettchen, Mérser mit Stof3el, Trichter, Reagenzgldser, Pipetten
Sonstiges Material

Reifes Obst oder Gemiise (z. B. Bananen, Zwiebel, Tomaten), Spulmittel (farblos), Kochsalz,
Feinwaschmittel, Filterpapier

@ Ggf. unten stehende Erlduterungen zu
den Piktogrammen beachten.

£ Versuchsdurchfiihrung

o Friichte / Gemiise kleinschneiden und mdrsern.

 Mit Extraktionspuffer (Spiilmittel, Kochsalz und Wasser) versetzen.
« Feinwaschmittel dazugeben, filtrieren.

« Filtrat mit eiskaltem Ethanol tiberschichten.

A Gefihrdungen durch:

Stoffliche Eigenschaften vorhanden weitere Gefahrdungen

Explosionsgefahr

weitere Gefahren

KMR-Stoff 1A/1B O (@ weitere Gefahren und Hinweise
durch Einatmen O Ethanol nurin explosionsgeschiitzten Kiihlschrank kiihlen; ggf. im Eiswasserbad.
durch Hautkontakt O Gegebenenfalls Gefahrstoffeinstufungen des Spiilmittels und Waschmittels beachten.
durch Augenkontakt 4
Brandgefahr «

¥

O

& Schutzmafinahmen

‘ Brandschuiz-  Weitere SchutzmaBnahmen
maBnahmen

Bau-, Ausriistung,
Einrichtung und

organisatorische

MafBnahme vgl. Schutzbrille ~ Schutzhand- Abzug Liftungs- geschlos-
RiSU Il = 2.4.4 schuhe maBnahmen senes
und Il - 2.4.5 System
4 v O O O O v

Anmerkungen zu den Schutzmanahmen

Ein Arbeiten unter dem Abzug bzw. im geschlossenen System ist durch die Verwendung geringer Mengen eiskalten Ethanols nicht
erforderlich. Auf das Tragen von Schutzhandschuhen kann aufgrund der geringen Gefahrdung verzichtet werden.

8 Chemikalien

Ethanol - 10420 eiskalt cerane B> D> A

Natriumchlorid - 1330 Additiv
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@ Sicherheitshinweise

Personliche Schutzausriistung

- Eine Gestellschutzbrille ist zu tragen.

Verhalten im Gefahrenfall

Entstehungsbrande: Entstehungsbrande mit Feuerloscher bekampfen. Schiilerinnen und Schiiler halten sicheren Abstand. Kénnen
diese nicht sofort geloscht werden, Raum unverziiglich verlassen und Feuerwehr sowie Schulleitung alarmieren. Personenbrande mit
Handbrause oder ggf. Feuerloscher unverziiglich bekdmpfen, hier zahlt jede Sekunde!

< Entsorgung

Restmill bzw. Ausguss

Substitution von Gefahrstoffen, Verwendungsformen und -verfahren wurde gepriift. Der Versuch ist zur Vermittlung wesentlicher Lerninhalte
nicht verzichtbar und kann unter Einhaltung der in der Versuchsvorschrift genannten Einschrankungen und mit den dort genannten
Schutzmafinahmen durchgefiihrt werden. Gefédhrliche Stoffeigenschaften oder andere Gefdhrdungen, die eine Durchfiihrung durch
Schiiler/innen oder Lehrkréfte grundsétzlich ausschliefen wiirden, sind nicht bekannt. Die Stoffliste DGUV Information 213-098 in
degintu.dguv.de wurde beriicksichtigt.

Versuch wird im folgendem Raum durchgefiihrt:

keine Angaben Fachraum Naturwissenschaften
®, Weitere Anmerkungen zum Versuch
Datum: Unterschrift: Erstellt am 05.04.2019 12:01, fiir

RPK Fachberatung Biologie , Karlsruhe

Seite 2/2



	C1 Tätigkeitsbezogene Muster- Gefährdungsbeurteilung und Dokumentation nach §6 GefStoffV: DNA-Extraktion
	Sonstiges Material
	weitere Gefahren und Hinweise
	Weitere Schutzmaßnahmen
	Anmerkungen zu den Schutzmaßnahmen


